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Dieser Privatanlass wurde in Form einer Best Bottle (bring your own) ausgetragen. Wir waren zu Gast 

im Hotel Balm in Meggen beim Team von Beat Stofer. Organisiert wurde der Event von Gregor Biland. 

Als umsichtige Sommeliers amteten Daniel Juchli und Bruno Leisibach.  

 

 
 

Die Weine wurden blind in Viererserien verkostet. Meine Notizen sind hier der einfachheitshalber 

chronologisch:  

 

 

1962 Château Latour      15/20  vorbei 

Helles Grant, leicht staubige Nase. Metallisch. Süsse Schokonoten und Mocca. Im Gaumen spröde und 

etwas unsauber. Man merkt, dass etwas da wäre, aber nicht bei dieser Flasche.  

 

1964 Château Latour      17/20  austrinken 

Geschmeidiger Altwein. Füllig, cremige Nase. Pflaumen,  Praline, Rauch, Lakritze, Minze und Griotte. Im 

Gaumen leicht aber harmonisch. Erstaunlich für das schwierige Jahr. 

 

1966 Château Latour      17.5/20 austrinken 

Granat. Süsses, reifes Bouquet. Immer noch Anflüge von schwarzbeerigen Aromen. Baumnuss, leicht 

Peperoni und Zimt. Ein rustikaler, körperbetonter Latour. 
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1967 Château Latour      -/-  vorbei 

Eine völlig kaputte Flasche. Schwacher Jahrgang und dann auch noch Niveau MS. Das konnte nicht gut 

gehen.  

 

1970 Château Latour      16/20 ?  trinken - 2025 

Die Grösse vom 70er Latour erlebe ich nur immer vom hören sagen. Meistens wenn ich dabei bin, 

finde ich den Zugang zu diesem Wein nicht. Mattes, defensives, mineralisches Bouquet. Etwas muffig, 

wenig Frucht, frisch geschnittener Rasen. Im Gaumen kräftig, tief aber einfach etwas blockiert. Der 

Wein wurde auch von den Gästen extrem unterschiedlich bewertet.  

 

1971 Château Latour      17/20  austrinken 

Schön erlebte ich den 71er. Pflaumen, Malz, Rauch, Trüffel im Bouquet. Fast etwas mollig im Gaumen. 

Ein ganz gefälliger Latour! 

 

1974 Château Latour      14/20  vorbei 

Vorbei war‘s mit diesem 74er. Überreife Nase. Maggikraut, Malz und Teer. Ohne Charme und 

verabschiedet sich mit einer Todessäure.  

 

1975 Château Latour      17.5/20 trinken - 2025 

Granat. Dunkle- und blaubeerige Aromen. Leicht grün, wie viele 75er. Bittermandeln, Moos, 

Pfefferminze, Rauch. Dicht im Gaumen, leicht spröde Tannine aber recht robust. Ein etwas verklemmter 

Latour. 

 

1978 Château Latour      19/20  austrinken 

Völlig überrascht hat mich dieser 78er. Wunderbares Bouquet. Rauch, Caramel, Kaffee, Vanille, Minze 

und Schoko. Wirkt etwas exotisch „übertoastet“. Doch die süsse Frucht harmoniert sehr passend. Wirkt 

elegant und zieht seinen feinen Stil bis in den Abgang durch. Ganz erstaunlich und unbedingt zum 

wieder probieren! 

 

1983 Château Latour (Magnum)    18.5/20 trinken - 2025 

Schön war es eine Magnum! Der 83er begeistert erneut. Klassische Latour Nase. Pflaumen, Rauch, Teer, 

Leder, Trüffel und Baumnuss. Druckvoll, zupackender Körper, Erdig, rustikal und bodenständig. Ein 

Klassiker schlechthin.  

 

1985 Château Latour      18/20  trinken - 2025 

Dunkles Granat. Pflaumen, Feuerstein, Toast, Schoko und Schwarztee. Wirkt im Bouquet sehr 

extrovertiert und auch im Gaumen eher breit als tief. Aber die Geschmeidigkeit ist betörend und das 

Teil trinkt sich dermassen leicht. Hier war das Glas schneller leer, als die Notiz voll.  

 

1986 Château Latour      17.5+/20 trinken - 2030 

Aufhellendes Rubin. Die Farbe zeigt kein Alter. Animalisches Bouquet. Leder, Malz und Tabak. Etwas 

Peperoni. Im Gaumen wild, kantig und erdig. Ein Wein der mit sich selber nicht ganz im Reinen scheint 

oder einfach nach wie vor zu jung ist.  

 

1988 Château Latour      18.5+/20 trinken - 2040 

Rubin. Süsses, reifes Bouquet. Dunkle Beeren, Amaretti, Lakritze, Minze und Trüffel. Prächtige Nase und 

dann wieder dieser zupackend, kräftige Gaumen, der die Faszination Latour zeigt. Ein grossartiger, 

finessenreicher Wein, der so schön zu trinken ist und trotzdem verschenkt man mit jeder zu jungen  

Flasche Potenzial.  

 

 

 

 



 MYBESTWINE.CH 

1989 Château Latour      19/20  trinken - 2025 

Lieblich, elegantes Bouquet. Tiefgründige Cabernet Aromatik. Dunkle Beeren, Gewürze, Baumnuss, 

Torf. Begleitet von einer feinen Mineralität. Im Gaumen rund, anmutig und sehr lang. Wirkt leicht 

mollig und dem 85er nicht unähnlich, aber mit mehr Statur und Klasse.  

 

1990 Château Latour      18.5/20 trinken - 2030 

Granat. Dunkle, reife Aromen. Dazu Pflaumen, Schoko, Teer, Leder und Minze. Sehr mild im Gaumen. 

Sanft abgerundet. Hoch elegant und enorm lang. Eine eher reife Flasche. Frühere Kontakte zum 90er 

habe ich kräftiger in Erinnerung.  

 

1994 Château Latour      19/20  trinken - 2040 

Granat. Offenes Bouquet. Cassis, Brotkruste, viel Kraft ausstrahlend. Stoffig, gut strukturierter Gaumen. 

Reserven und tolle Länge. In dieser Verfassung eine absolute Überraschung und der beste 1994er 

Bordeaux, den ich je im Glas hatte. Wie Eingangs beschrieben bewerteten wir alle Blind und dieser 94er 

erreichte in der Publikumsgunst Platz 2 (!). Es gab Gerüchte über eine Verwechslung der Karaffen beim 

Einschenken. Siehe dazu die entsprechenden Kommentare. Um Klarheit zu schaffen, brauchen Sie zwei 

Dinge: Eine Flasche 94er Latour und mich… 

 

1995 Château Latour      18.5+/20 trinken - 2040 

Enorm jung. Lakitsches Bouquet. Mocca, Leder, Nuss und defensive dunkelbeerige Aromen. Druckvoll 

im Gaumen mit muskulöser Statur und phantastischer Länge. Warten oder drei Stunden dekantieren. 

 

1996 Château Latour      19.5+/20 trinken - 2050 

Göttliche Nase ! Dunkle Beeren, Lakritze, Teer, Mocca, Trüffel. Im Gaumen eine enorme Spannung 

erzeugend. Der Druck ist genial, die Tiefe und Länge phantastisch. Man kann sich jetzt schon an ihn 

ran tasten. Wer den halben Punkt zusätzlich mitnehmen will, wartet einfach noch fünf Jahre. Das ist 

eine absolut sichere Pauillac Bank! 

 

1998 Château Latour      18+/20  trinken - 2050 

Gut entwickelt sich auch der 98er. Dunkles Purpur; Cassis, Röstaromen, Amarenen, Baumnuss und Teer. 

Im Gaumen noch ziemlich viel Babyspeck und weniger Dramatik als die ganz grossen Jahrgänge. Aber 

eine gute Struktur und recht robust mit den etwas kernigen, typischen 98er Tanninen.  

 

1999 Château Latour      18/20  trinken - 2040 

Recht reife Nase. Würzig, Pflaumen, Rauch und Lakritze. Zeigt sich bereits in schöner Trinkreife. Die 

Tannine sind abgerundet, die Säure tief. Also ran an den Speck!  

 

2000 Château Latour      20/20  trinken - 2050 

Endlich wieder mal diesen monumentalen 2000er Latour im Glas und auf Anhieb blind erkannt. Klar, 

das ist das non plus ultra. Der perfekte Jahrgang gepaart mit einem der grössten Terroirs ergibt diesen 

grandiosen Wein. Purpur, defensiv, ruhiges, erhabenes Bouquet. Cassis, Minze, Eukalyptus, Rauch. 

Natürlich im Gaumen zu jung und doch eine solche Balance ausstrahlend. Enorm vielschichtig, 

dramatisch tief und druckvoll lang im Abgang. Eine Latour Legende.  

 

2001 Château Latour      19/20  trinken - 2050 

Ganz stark performte Latour 2001! Offenes, druckvolles Bouquet. Viel Cassis, Lakritze und tolle 

Röstung. Wirkt bereits etwas zugänglich oder moderner gemacht. Egal, der Wein ist superb und für 

diesen Jahrgang eine Latour Meisterleistung.  
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2002 Château Latour      18.5+/20 trinken - 2050 

Nochmals ein mittelprächtiges Jahr mit einem vorzüglichen Latour. Süsse, leicht üppige Nase. Rauch, 

Vanille, Schoko und Vanille. Die Frucht ist etwas weg und der Wein befindet sich in einer reduktiven 

Phase. Zeigt aber deutlich sein Potenzial, das in ihm steckt.  

 

2003 Château Latour      20/20  trinken - 2040 

Purpur. Dekadent offenes Bouquet. Berauschend. Cassis, Pfeffer, Minze, Kaffee, Griotte. Im Gaumen 

prächtig zugängliche Cabernet Aromatik. Lebt immer noch vom massiven Barriqueeinsatz, doch die 

enorme Fülle mag das locker zu tragen. Irgendwie ist von allem zu viel da und trotzdem alles an 

seinem Platz und die Proportionen sind perfekt. Ein „kalifornischer“ Latour. Super sexy!   

 

Publikumswertung 

 

1 Latour 00 97.00 

2 Latour 94 96.00 

3 Latour 03 95.83 

4 Latour 83 95.67 

5 Latour 96 95.58 

6 Latour 02 95.33 

7 Latour 90 95.00 

8 Latour 98 94.92 

9 Latour 01 94.92 

10 Latour 85 94.50 

11 Latour 78 94.33 

12 Latour 95 94.17 

13 Latour 99 94.08 

14 Latour 88 93.17 

15 Latour 89 93.17 

16 Latour 66 92.92 

17 Latour 86 92.83 

18 Latour 64 92.75 

19 Latour 70 92.33 

20 Latour 75 92.25 

21 Latour 71 91.50 

22 Latour 62 88.58 

23 Latour 74 84.58 

24 Latour 67 82.50 

 

 

Mehr Infos: www.chateau-latour.com 
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